
Lernen und Leben an der



Schule der Vielfalt – Schule für alle 

Kinder vor Ort!

 Schülerinnen und Schüler bleiben im Sinne des längeren gemeinsamen 

Lernens möglichst lange zusammen:

 Schülerinnen und Schüler mit allen Schulformempfehlungen sind willkommen.

 Klasse 5-9: keine Wiederholung von Klassenstufen

 Schülerinnen und Schüler mit Lernschwierigkeiten erhalten spezifische 

Förderung

 Nur in konkreten Einzelfällen – nach Beratung mit Eltern – kann ein Kind aus 

besonderen Gründen eine Klasse wiederholen oder auch in eine andere 

Schulform wechseln.

 Besonders leistungsstarke Schülerinnen und Schüler werden in ihrer 

Lerngruppe herausgefordert, im Einzelfall können sie eine Klasse 

überspringen.



Eine Schule – Viele Wege:
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Unterricht im Klassenverband

Unterricht in äußerer oder 

innerer Differenzierung

Andere Fächer: 

Gesellschaftslehre (Erdkunde, Geschichte, 

Politik)

Naturwissenschaften (Biologie, Chemie, 

Physik)

Arbeitslehre (Technik, Wirtschaft, 

Hauswirtschaft)

Kunst, Musik, Sport/Schwimmen, Religion/ 

Praktische Philosophie

Wahlpflichtunterricht:

Spanisch, Arbeitswelt-Wirtschaft (TC/HW), 

Informatik, Naturwissenschaften, Darstellen 

und Gestalten

Zukunftswerkstatt:

Niederländisch, Sanitäter, Sporthelfer, 

Küchenpraxis, Werken, Spanisch, Digi-Scouts



Eine Schule – Alle Abschlüsse
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Erster 
Schulabschluss

10

Erweiterter Erster 
Schulabschluss

Mittlerer 
Schulabschluss 
(FOR)

Mittlerer 
Schulabschluss 
mit Qualifikation 
(FOR-Q)
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FHR

Schulischer Teil der 
Fachhochschulreife

13

Abitur

Allgemeine 
Hochschulreife

Für die gymnasiale Oberstufe und die Abiturprüfungen gelten für 

Gesamtschulen und Gymnasien die gleichen Vorgaben.



Individualisierung – Differenzierung

 Differenzierter Unterricht ab der 5. Klasse

 Fachleistungsdifferenzierung

 Klassenleitungsteams

 Lernzeiten statt Hausaufgaben

 Lerndokumentation und Kommunikation über das Lernlogbuch

 Ganztagsschule: 

 Schulgemeinschaft leben, individuelles Fördern und Fordern, 
Arbeitsgemeinschaften

 Quartalsweise Lernentwicklungs- / Schullaufbahngespräche

 Verstärkte Berufsorientierung ab JG 8 „Kein Abschluss ohne Anschluss“

 Digitale Medien als Arbeitsgrundlage



Beispielstundenplan Klasse 5

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8:00 – 8:45

Mathematik Deutsch Musik Deutsch Informatik
8:45 – 9:30

1. Pause

9:50 – 10:35 NaWi
Englisch

Gesell-

schaftslehre
Englisch Mathematik

10:40 – 11:25 Lernzeit
2. Pause

11:45 – 12:30

Kunst NaWi Schwimmen Sport
Religion / 

PP12:35 – 13:20

Mittagspause

14:05 – 14:50 Förder-/ 

Forder

AG Kochen

Lernzeit Lernzeit

14:55 – 15:40 opt. 

Lernzeit 

(Silentium)

Förder/ 

Forder o. 

AG

Förder/ 

Forder



Und sonst so…

 Digi-Days: Medienkompetenztrainings

 Inklusion im Lernstudio

 Schulweites Regelwerk  - „gemeinsam konsequent handeln“

 Präventionskonzept (Medienkonsum, Alkohol- und Drogenmissbrauch, 

Gewaltprävention

 Internationale Beziehung: Eastbourne (GB), Zwolle (NL)

 Kooperationen und Aktionen: 

Fairtrade, Wassertag, Gute Gesunde Schule, LiGa, creative lab, DenXte, 

Schulsanitäter, Schule ohne Rassismus Schule mit Courage,  Digi-Scouts, Innogy-

Lauf, Vorlesewettbewerb, English in Action, APX, Tag der Berufe, Berufskolleg 

Placidahaus, Naturforum Bislicher Inseln, SV Sonsbeck, TUS Xanten, Quibbles



Wir freuen uns auf ihren Besuch…

 Schulhomepage: 

www.gesamtschule-xanten-sonsbeck.de

 Tag der offenen Tür:  Samstag, 25.11.2023 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr             

 Anmeldungen Jahrgang 5: (digitale Terminvereinbarung)

Samstag, 17.02.2024 von 10:00 bis 14:00 Uhr

Montag, 19.02.2024 von 17:00 bis 19:00 Uhr

Dienstag, 20.02.2024 von 17:00 bis 19:00 Uhr

Mittwoch, 21.02.2024 von 10:00 bis 13:00 Uhr

http://www.gesamtschule-xanten-sonsbeck.de/

